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Der Kampf geht weiter ...
// Vorwort von Andreas Keller //

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

vor zehn Jahren hat die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) ihre Kam-
pagne für den „Traumjob Wissenschaft“ gestartet. Das 2010 vorgelegte Templiner 
Manifest war ein Weckruf für die bundesdeutsche Wissenschaftspolitik. 

Die Probleme leugnet heute niemand mehr. Immer mehr Zeitverträge mit immer 
kürzeren Laufzeiten, lange und steinige Karrierewege. Die prekäre Lage von Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern an Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
hat es nach ganz oben auf die politische Agenda geschafft. Wie ein Brennglas hat die 
Coronakrise die Defizite von Personalstruktur und Beschäftigungsbedingungen noch 
deutlicher sichtbar gemacht.

Das Templiner Manifest wirkt. Die 2016 in Kraft getretene Novelle des Wissen-
schaftszeitvertragsgesetzes (WissZeitVG) zielte darauf ab, unsachgemäßen Befris-
tungen und Vertragslaufzeiten entgegenzuwirken, die Novelle von 2020 ermöglicht 
pandemiebedingte Vertragsverlängerungen. Der „Zukunftsvertrag Studium und 
Lehre stärken“ verpflichtet die Länder, Schwerpunkte beim Ausbau unbefristeter 
Beschäftigungsverhältnisse zu setzen. Mit dem Tenure-Track-Programm von Bund 
und Ländern sollen berechenbare Karrierewege zwischen Promotion und Professur 
gefördert werden. Weit über 100 Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
haben Kodizes, Richtlinien und Vereinbarungen nach dem Vorbild des von der GEW 
erarbeiteten Herrschinger Kodex „Gute Arbeit in der Wissenschaft“ ausgearbeitet. 
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In einer Reihe von Landeshochschulgesetzen wurden die Weichen für eine Reform 
der Personalstruktur und eine bessere Absicherung des Status von Lehrbeauftragten 
und Promovierenden gestellt.

Und doch liegt das größte Stück des Wegs noch vor uns. Die bisher ergriffenen 
Maßnahmen zur Eindämmung des Befristungsunwesens und zur Schaffung ver-
lässlicher Karrierewege haben nur eine begrenzte Wirkung. Die 2020 von der GEW 
vorgestellte erste Evaluation des WissZeitVG zeigt, dass die Hochschulen ihre Befris-
tungspraxis nahezu ungebrochen fortsetzen. Nach wie vor sind über 80 Prozent des 
wissenschaftlichen Personals an Hochschulen befristet beschäftigt, bei den wissen-
schaftlichen Angestellten an Universitäten sind es sogar 89 Prozent. Die Laufzeiten 
von Zeitverträgen haben sich im Durchschnitt gerade mal um vier Monate auf jetzt 
28 Monate bei Erstverträgen ausgedehnt. Sehenden Auges nimmt der Bund hin, 
dass die Länder die Zielsetzung des Zukunftsvertrags, für mehr Dauerstellen an den 
Hochschulen zu sorgen, mit wachsweichen Verpflichtungserklärungen unterlaufen. 
Kodizes für Gute Arbeit bleiben nicht selten blumige Worte, denen keine Taten fol-
gen. Hinzu kommen die unabsehbaren Auswirkungen der Coronakrise, die zu neuen 
Unsicherheiten für befristet Beschäftigte, Lehrbeauftragte, Stipendiatinnen und 
Stipendiaten führen.

Gleichwohl haben sich die Ausgangsbedingungen verbessert. In der öffentlichen 
Meinung haben wir die Lufthoheit in der Auseinandersetzung um die Reform der 
Beschäftigungsbedingungen und Karrierewege in der Wissenschaft erkämpft. Mit 
zahlreichen Initiativen in Bund und Ländern, an Hochschulen und Forschungsein-
richtungen, in der bundesweiten Aktionswoche „Traumjob Wissenschaft“ 2015 und 
zuletzt der von der GEW gemeinsam mit ver.di und NGAWiss betriebenen Kampagne 
„Frist ist Frust“ haben wir unter Beweis gestellt, dass auch Kolleginnen und Kollegen 
in Hochschule und Forschung nicht trotz, sondern gerade wegen ihrer häufig pre
kären Lebenslage organisiert und aktiviert werden können.

10 Jah
re

 

Dauerstellen für Daueraufgaben 

http://ver.di


„Wir werden keine Ruhe geben – der Kampf geht weiter. Die Kontinuität und Qua-
lität wissenschaftlicher Arbeit braucht stabile Beschäftigungsbedingungen“, heißt es 
daher im Aufruf „Dauerstellen für Daueraufgaben – der Kampf geht weiter“, den die 
GEW aus Anlass des zehnjährigen Jubiläums des Templiner Manifests am 25. Novem-
ber 2020 vorlegt. Wir brauchen endlich eine echte Reform von Personalstruktur und 
Karrierewegen, eine durchgreifende Verbesserung der Arbeits- und Beschäftigungs-
bedingungen in der Wissenschaft.

„Wir haben nichts zu verlieren als unsere Kettenverträge, wir haben die Wissen-
schaft zu gewinnen – und die Wissenschaft uns“, mahnt die GEW am Ende ihres 
Aufrufs, der online unterzeichnet werden kann:

www.gew.de/dauerstellen

Nicht nur Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und andere Beschäftigte an 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen, sondern auch Studierende sowie Kol-
leginnen und Kollegen aus anderen Bildungsbereichen und Branchen sind herzlich 
eingeladen, sich dem Aufruf anzuschließen und sich so solidarisch zu erklären. Bis 
zum Ende der Weihnachtspause möchte die GEW möglichst viele Unterstützerinnen 
und Unterstützer gewinnen und dann im neuen Jahr Bund und Länder, Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen mit den Forderungen konfrontieren. Dafür brauchen 
wir eure Unterstützung.

Mit dem Aufruf „Dauerstellen für Daueraufgaben – Der Kampf geht weiter“ möchten 
wir nicht nur die politisch Verantwortlichen unter Druck setzen, sondern uns auch 
selbst Mut machen, motivieren und verpflichten, weiterzukämpfen.

Die Kernforderungen des neuen Aufrufs zielen ab auf 

•	 Dauerstellen für Daueraufgaben in Forschung, Lehre und Wissenschafts
management,

•	 einen kräftigen Ausbau der Grundfinanzierung der Hochschulen,

•	 gleiche Chancen auf eine erfolgreiche akademische Laufbahn für alle,

•	 wirksame Mitbestimmungsrechte für alle Wissenschaftlerinnen und  
Wissenschaftler sowie

•	 krisenfeste Hochschulen und Forschungseinrichtungen.

→
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Wir sind viele, wir sind mehr, wir sind die Zukunft. Wir erleben derzeit ein dyna-
misches Wachstum des Hochschul- und Forschungsbereichs. Knapp drei Millionen 
Studierende sind an Deutschlands Hochschulen eingeschrieben, weit über die Hälfte 
eines Altersjahrgangs nimmt ein Hochschulstudium auf. Ihnen stehen über 700.000 
Hochschulbeschäftigte gegenüber, davon rund 250.000 Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler. Weitere rund 100.000 Beschäftigte arbeiten an außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen. Diese Dynamik spiegelt die wachsende Bedeutung wissen-
schaftlicher Aus- und Weiterbildung sowie Forschung in der Wissensgesellschaft wider.

Hochschule und Forschung sind systemrelevant, wir sind systemrelevant. Die 
wesentlichen Qualifikationen für die berufliche und gesellschaftliche Praxis sind 
zunehmend wissens- und wissenschaftsbasiert. Immer mehr Berufe setzen eine aka-
demische Ausbildung voraus. Hochschulische und außerhochschulische Forschung 
müssen einen immer größeren Beitrag zur Lösung gesellschaftlicher, wirtschaftli-
cher und kultureller Herausforderungen leisten. Bildung und Wissenschaft haben 
eine Schlüsselbedeutung für die Zukunft – wir sind die Zukunft! Dessen sind wir uns 
bewusst und wir erwarten von Bund und Ländern, Hochschulen und Forschungsein-
richtungen eine entsprechende Aufwertung der Arbeit von Wissenschaftlerinnen, 
Wissenschaftlern und Beschäftigten in Hochschulen und Forschungseinrichtungen. 

Wir haben gelernt: gute Argumente reichen nicht. Seit der Verabschiedung des 
Templiner Manifests haben wir auf unzähligen Veranstaltungen, mit einer Vielzahl an 
Aufrufen und Erklärungen, in endlosen Gesprächen und Verhandlungen, mit Daten, 
Fakten und wissenschaftlichen Expertisen unsere Forderungen vorgetragen und 
begründet. Die öffentliche Meinung, viele Wissenschaftsorganisationen und Politike-
rinnen und Politiker geben uns recht, aber bei noch zu vielen politisch Verantwort
lichen bei Bund und Ländern, Hochschulen und Forschungseinrichtungen beißen wir 
auf Granit. Wir brauchen mehr als gute Argumente.

Wir müssen unsere Kampfkraft und Durchsetzungsmacht stärken. Daher enga-
gieren wir uns für eine Reform von Personalstruktur, Karrierewegen und Beschäf-
tigungsbedingungen in Hochschule und Forschung. Wir sind bereit, für unsere 
Interessen einzutreten – unter dem Dach einer starken Solidargemeinschaft wie 
der Bildungsgewerkschaft GEW. Die GEW wird weiterhin entschlossen ihre Stimme 
für die Rechte der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, Beschäftigten in 
Hochschule und Forschung erheben und alles tun, um die überfällige Reform durch-
zusetzen und uns vor der Willkür der Wissenschaftsarbeitgeber zu schützen. Dafür 
brauchen wir euch – und ihr braucht uns!

Frankfurt am Main, im November 2020 
Dr. Andreas Keller 
Stellvertretender Vorsitzender der GEW und  
Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung
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Dauerstellen für Daueraufgaben – Der Kampf geht weiter
// Zehn Jahre Templiner Manifest //

Immer mehr Zeitverträge mit immer kürzeren Laufzeiten, lange und steinige Kar-
rierewege – die Probleme leugnet heute niemand mehr. Wie ein Brennglas hat die 
Coronakrise die Defizite von Personalstruktur und Beschäftigungsbedingungen in 
Hochschule und Forschung noch deutlicher sichtbar gemacht.

Das 2010 vorgelegte Templiner Manifest war ein Weckruf für die bundesdeutsche 
Wissenschaftspolitik. Doch die bisherigen Versuche, das Befristungsunwesen 
einzudämmen und verlässliche Karrierewege zu schaffen, hatten bisher nur eine 
begrenzte Wirkung. 

Wir werden keine Ruhe geben – der Kampf geht weiter. Die Kontinuität und die 
Qualität wissenschaftlicher Arbeit braucht stabile Beschäftigungsbedingungen – 
Schluss mit dem Hire-and-Fire-Prinzip!
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Gemeinsam treten wir ein für ...

... �Dauerstellen für Daueraufgaben in Forschung, Lehre und 
Wissenschaftsmanagement!

Wir fordern einen Anteil von mindestens 50 Prozent Dauerstellen beim wissen-
schaftlichen und künstlerischen Personal neben der Professur und die vollständige 
Absicherung der Aufgaben im Wissenschaftsmanagement durch Dauerstellen. Bei 
befristeten Qualifizierungsverträgen fordern wir die Ausschöpfung der Höchstbefris-
tungsdauer nach dem Wissenschaftszeitvertragsgesetz und damit eine Regellaufzeit 
von sechs Jahren – grundsätzlich auf Vollzeitstellen. Lehre an Hochschulen muss 
stets forschungsbasiert sein – Hochdeputatsstellen für „Lehrknechte“ und „Lehr-
mägde“ lehnen wir daher ab. Lehrbeauftragten, die Daueraufgaben in der Lehre 
wahrnehmen, sind sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse anzu
bieten, die ihrer Qualifikation entsprechen.

Dauerstellen für Daueraufgaben – Der Kampf geht weiter

                Petition online unterzeichnen — Petition online unterzeichnen — Petition online unterzeichnen  
gew.de/dauerstellen → gew.de/dauerstellen → gew.de/dauerstellen → gew.de/dauerstellen → gew.de/dauerstellen 

Dauerstellen für Daueraufgaben 

http://www.gew.de/dauerstellen


... einen kräftigen Ausbau der Grundfinanzierung der Hochschulen!

Statt immer neuer befristeter Programme, Wettbewerbe und Pakte brauchen wir 
eine verlässliche und dynamische Grundfinanzierung, die auch dem Anstieg der Zahl 
der Studierenden, der überfälligen Verbesserung der Betreuungsrelationen, den 
wachsenden Anforderungen an die Qualität von Lehre und Forschung sowie Kosten-
steigerungen und Tarifentwicklungen Rechnung trägt. Wir fordern eine Aufstockung 
des Budgets des „Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken“ um 40 Prozent, eine 
jährliche Erhöhung um mindestens drei Prozent und die Verwendung der Mittel für 
Dauerstellen für Daueraufgaben in der Lehre.

... gleiche Chancen auf eine erfolgreiche akademische Laufbahn für alle!

Die Aussichten auf einen Doktortitel, eine Dauerstelle oder eine Professur dürfen 
nicht von sozialer Herkunft, Geschlecht, sexueller Identität, Alter, Behinderung oder 
chronischer Erkrankung, Religion oder Weltanschauung, ethnischer Herkunft oder 
vom Migrationshintergrund beeinträchtigt werden. Wir brauchen eine aktive Unter-
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stützung und Förderung benachteiligter Gruppen sowie eine wirksame Antidiskrimi-
nierungs- und Beschwerdestruktur an Hochschulen und Forschungseinrichtungen. 
Um der strukturellen Benachteiligung von Frauen in der Wissenschaft zu begegnen, 
ist eine wirksame Gleichstellungpolitik und -praxis erforderlich, die Mindestquo-
ten auf allen Karrierestufen einschließt. Wir treten ein für familienfreundliche und 
barrierefreie Strukturen und Arbeitsbedingungen sowie eine uneingeschränkte An-
wendung der familien- und behindertenpolitischen Komponente des Wissenschafts-
zeitvertragsgesetzes.

... �wirksame Mitbestimmungsrechte für alle Wissenschaftlerinnen  
und Wissenschaftler!

Wir machen uns für eine demokratische Governancestruktur an Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen stark, die nicht top-down von autokratischen Leitungsor-
ganen gelenkt, sondern bottom-up von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, 
Studierenden und Beschäftigten in Technik und Verwaltung selbstverwaltet wird. 
Alle müssen unabhängig von ihrem Status das Recht bekommen, auf Augenhöhe 
gleichberechtigt mitzubestimmen – auch Promovierende und Lehrbeauftragte. Wir 
fordern eine Ausdehnung des Geltungsbereichs der Personalvertretungsgesetze 
bzw. des Betriebsverfassungsrechts auf alle Beschäftigten sowie einen Ausbau der 
Rechte der von ihnen gewählten Personal- und Betriebsräte.
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... krisenfeste Hochschulen und Forschungseinrichtungen!

Niemand darf einen Nachteil haben, wenn Leistungen in Krisen wie der Coronapan-
demie nicht erbracht werden können. Wir fordern eine Verlängerung von befristeten 
Arbeitsverträgen, Stipendien und der Ausbildungsförderung um die Zeit der pande-
miebedingten Beeinträchtigungen, mindestens aber um zwölf Monate. Onlinelehre 
und Forschung setzen nicht nur eine leistungsfähige digitale Infrastruktur voraus, 
sondern auch eine aktive Unterstützung der Beschäftigten und Studierenden. Dazu 
gehören ausreichender technischer Support, qualifizierte Fort- und Weiterbildung, 
freier Zugang zu Forschungsergebnissen und Lehrmaterialien und eine angemes-
sene Anrechnung der Onlinelehre auf die Lehrverpflichtung. Die Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen müssen die Einhaltung aller Standards des Arbeits- und 
Gesundheitsschutzes garantieren und für eine angemessene Ausstattung im mobilen 
Arbeiten und im Homeoffice sorgen.

Wir haben nichts zu verlieren als unsere Kettenverträge, wir haben die 
Wissenschaft zu gewinnen – und die Wissenschaft uns!
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Alle Publikationen sind auch kostenlos online verfüg  bar unter: www.gew.de/wissenschaft > Publikationen

 Ratgeber
 Arbeitsplatz Hochschule  und Forschung

// HOCHSCHULE UND FORSCHUNG //

Gewerkschaft  Erziehung und Wissenschaft 
    
  „Arbeitsplatz  

Hochschule und  
Forschung“

Mit dem Ratgeber Arbeitsplatz Hochschule und 
Forschung möchten wir allen Kolleginnen und Kolle-

gen an Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
helfen, ihre Rechte kennenzulernen und auch 

durchzusetzen. Er kann beim GEW-Hauptvorstand 
zum Einzelpreis von 2 Euro zzgl. Versandkosten 

angefordert werden unter: broschueren@gew.de

www.gew.de

Gewerkschaft  

Erziehung und Wissenschaft 
     

  

Mit den Regelungen des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes von 2007  

in der Fassung der Novellen von 2016 und 2020

 Befristete Arbeitsverträge  

 in der Wissenschaft
Ratgeber mit Corona-Update

// HOCHSCHULE UND FORSCHUNG //

„Befristete  
Arbeitsverträge in  
der Wissenschaft“
Mit dem Ratgeber wollen wir den Beschäftigten 
sowie ihren Interessenvertretungen eine Orientie-
rungshilfe zur Umsetzung des neuen Wissenschafts-
zeitvertragsgesetzes an die Hand geben. Dabei fin-
den sich neben Erläuterungen zum Gesetzestext 
auch Tipps und konkrete Beispiele. Er kann beim 
GEW-Hauptvorstand zum Einzelpreis von  
1,20 Euro zzgl. Versandkosten angefordert werden 
unter: broschueren@gew.de

„Sozialversicherung 
für Promovierende“
Mit diesem Ratgeber gibt die GEW einen Überblick, 
wie es mit der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen-, 
Renten- und Unfallversicherung von Promovieren-
den bestellt ist. Er kann beim GEW-Hauptvorstand 
zum Einzelpreis von 0,75 Euro zzgl. Versandkosten 
angefordert werden unter: broschueren@gew.de

„Lehrbeauftragte“
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Ein Rechtsratgeber

Vereinbarkeit von Familie und wissenschaftlicher Qualifizierung

// HOCHSCHULE UND FORSCHUNG //

„Vereinbarkeit  
von Familie und  

wissenschaftlicher  
Qualifizierung“

Mutterschutz und familienpolitische Komponente, 
Elternzeit und Elterngeld – zu diesen und weiteren 
Rechtsfragen hat die GEW einen Ratgeber erarbei-
tet, der beim GEW-Hauptvorstand zum Einzelpreis 
von 1,– Euro zzgl. Versandkosten angefordert wer-

den kann unter: broschueren@gew.de

Gewerkschaft  Erziehung und Wissenschaft 
    
  

Rechtlicher Rahmen und Hintergrundinformationen Erarbeitet von Cord Würmann, Rechtsanwalt
 Mit einem Positionspapier der GEW

 Lehrbeauft ragte

// HocHScHULE UnD FoRScHUnG  //

„Lehrbeauftragte“
Immer mehr Lehrbeauftragte sorgen dafür, dass der 
Lehrbetrieb an den Hochschulen läuft. Der Ratgeber 

zeigt dazu den rechtlichen Rahmen auf und liefert 
Hintergrundinformation. Er kann beim GEW-Haupt-

vorstand zum Einzelpreis von 0,50 Euro zzgl.  
Versandkosten angefordert werden  

unter: broschueren@gew.de.

„Studentische und  
wissenschaftliche  
Hilfskräfte an  
Hochschulen“
Die Broschüre hilft studentischen und wissenschaftlichen 
Hilfskräften, ihre Rechte zu kennen und durchzusetzen. 
Sie kann beim GEW-Hauptvorstand zum Einzelpreis  
von 1,50 Euro zzgl. Versandkosten angefordert werden 
unter: broschueren@gew.de

www.gew.de

Gewerkschaft  

Erziehung und Wissenschaft 
     

  

Tipps & Infos

Studentische und  
wissenschaftliche Hilfskräfte 

an Hochschulen

// HOCHSCHULE UND FORSCHUNG  //
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Gute Arbeit in derWissenschaft
Ein Leitfaden
für Hochschulen undForschungseinrichtungen

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

Bro_Hersch_Kodex_A4-2:Herschinger Kodex  26.10.2012  15:51 Uhr  Seite 1

„Herrschinger  
Kodex“

Der Herrschinger Kodex ist der Werkzeugkasten zur 
Umsetzung des Templiner Manifests an Hochschu-
len und Forschungseinrichtungen. Er zeigt auf, was 
jede Einrichtung selbst für faire Beschäftigungsbe-

dingungen und verlässliche Karrierewege tun kann. 
Er kann beim GEW-Hauptvorstand angefordert 

werden unter: broschueren@gew.de

Gewerkschaft

Erziehung und Wissenschaft

Traumjob Wissenschaft

Für eine Reform von

Personalstruktur und

Berufswegen in Hochschule

und Forschung

Hiermit

unterstütze ich die Forderungen des

von der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

vorgelegtenTempliner Manifests.

Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben auf der Homepage der GEW als Unterzeich-

ner/in des 'Templiner Manifests' veröffentlicht werden.

Name Institution Ort
Unterschrift

Bitte senden Sie die ausgefüllte Unterschriftenliste an:

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

Vorstandsbereich Hochschule und Forschung

Reifenberger Str. 21

60489 Frankfurt am Main

Persönliches

Frau/Herr

Nachname (Titel)

Vorname

Straße, Nr.

Postleitzahl, Ort

Telefon
E-Mail

Geburtsdatum
Nationalität

gewünschtes Eintrittsdatum

bisher gewerkschaftlich organisiert bei von/bis (Monat/Jahr)

Name/Ort der Bank

Kontonummer

BLZ

Berufliches

Berufsbezeichnung für Studierende: Beru
fsziel Fachgruppe

Diensteintritt / Berufsanfang

Tarif- / Besoldungsgebiet

Tarif / Besoldungsgruppe
Stufe seit

Bruttoeinkommen Euro monatlich (falls nicht öffentlich
er Dienst)

Betrieb / Dienststelle / Schule

Träger des Betriebs / der Dienststelle / der Schule

Straße, Nr. des Betriebs / der Dienststelle / der Schule

Postleitzahl,Ort des Betriebs/der Dienststelle / der Schule

Antrag auf Mitgliedschaft
(Bitte in Druckschrift a

usfüllen)

Ort, Datum

Unterschrift

Beschäftigungsverhältnis:

� Honorarkraft
� in Elternzeit

� angestellt
� befristet bis

� beurlaubt ohne Bez
üge � teilzeitbeschäftigt m

it Std. /Woche

� beamtet
� teilzeitbeschäftigt m

it Prozent

� in Rente / pensionie
rt � Referendariat / Ber

ufspraktikum

� im Studium
� arbeitslos

� Altersteilzeit
� Sonstiges

Ihr Mitgliedsbeitrag:

- - BeamtInnen zahl
en 0,75 Prozent der B

esoldungsgruppe und -
stufe,

nach der sie besoldet w
erden.

- Angestellte zahlen
0,7 Prozent der Entgel

tgruppe und Stufe, nac
h der

vergütet wird.

- Der Mindestbeitra
g beträgt immer 0,6 P

rozent der untersten S
tufe der

Entgeltgruppe 1 desTV
öD.

- Arbeitslose zahlen
ein Drittel des Mindes

tbeitrages.

- Studierende zahlen
einen Festbetrag von 2

,50 Euro.

- Mitglieder im Refe
rendariat oder Praktiku

m zahlen einen Festbe
trag von

4 Euro.

- Mitglieder im Ruhe
stand zahlen 0,66 Pro

zent ihrer Ruhestandsb
ezüge.

Weitere Informationen
sind der Beitragsordnu

ng zu entnehmen.

Jedes Mitglied der GEW
ist verpflichtet, den sat

zungsgemäßen Beitrag
zu entrich-

ten. Der Austritt ist m
it einer Frist von drei

Monaten schriftlich de
m Landesver-

band zu erklären und
nur zum Ende eines K

alendervierteljahres m
öglich.

Mit meiner Unterschri
ft auf diesemAntrag er

mächtige ich die GEW
zugleich wi-

derruflich, den von mir
zu leistenden Mitglieds

beitrag vierteljährlich v
on meinem

Konto abzubuchen.

Bitte senden Sie den a
usgefüllten Antrag an d

en für Sie zustän-

digen Landesverband d
er GEW bzw. an den H

auptvorstand:

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

Hauptvorstand, Reifenberger Str. 21

60489 Frankfurt am Main

Die uns von Ihnen ange
gebenen personenbezo

genen Daten sind

nur zur Erfüllung unse
rer satzungsgemäßen

Aufgaben auf Da-

tenträgern gespeicher
t und entsprechend d

en Bestimmungen

des Bundesdatenschut
zgesetzes geschützt.

wird von der GEW ausgefüllt

GEW-KV/-OV
Dienststelle

Tarifbereich
Beschäftigungsverhältn

is

Fachgruppe
Kassiererstelle

MItgliedsbeitrag Euro
Startmonat

�

Online Mitglied werden unter

www.gew.de/Mitgliedsantrag.html Bildungsgewerkschaft GEW –

stark in Hochschule und Forschung

Die GEW ist die Bildungsgewerkschaft im Deutschen Gewerkschaftsbund. Sie

organisiert Beschäftigte in allen Bildungsbereichen von der Kita bis zur Weiter-

bildung – auch in Hochschule und Forschung.

Zu unseren Mitgliedern gehören Doktorandinnen und Doktoranden, Postdocs,

Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer, Lehrkräfte für besondere Aufgaben,

wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Beschäftigte in Wissen-

schaftsmanagement und Serviceeinrichtungen. Auch Studierende können der

GEW beitreten.

Die GEW setzt sich auf politischer Ebene und in Tarifverhandlungen für die In-

teressen der Beschäftigten in Hochschule und Forschung und für Reformen ein.

Die GEW hilft ihren Mitgliedern, ihre Rechte zu kennen und durchsetzen – mit

persönlicher Beratung und gewerkschaftlichem Rechtsschutz.

Wir sind überzeugt, dass auch in der Wissenschaft nicht die Ellbogen-

strategie, sondern Solidarität zu Verbesserungen führt.Treten Sie daher der

Bildungsgewerkschaft GEW bei!

Als GEW-Mitglied

� erhalten Sie jeden Monat die Zeitschrift „Erziehung und Wissenschaft“ sowie

die Zeitung Ihres GEW-Landesverbands,

� können Sie den gewerkschaftlichen Rechtsschutz in Anspruch nehmen,

� sind Sie kostenlos berufshaftpflichtversichert,

� gelten für Sie unmittelbar die von den Gewerkschaften ausgehandelten Tarif-

verträge,

� können Sie Seminarangebote nutzen und Materialien zu zahlreichen Themen

aus Bildung und Wissenschaft erhalten,

� können Sie sich mit Ihren Kolleginnen und Kollegen gewerkschafts- und bil-

dungspolitisch engagieren.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: www.gew.de

zum Bereich Hochschule und Forschung unter: www.wissenschaft.gew.de

Dort kann auch kostenlos der GEW-Newsletter Hochschule und Forschung

abonniert werden.

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

Hauptvorstand

Reifenberger Str. 21

60489 Frankfurt

www.gew.de

V.i.S.d.P.: Dr. Andreas Keller, Ulf Rödde

Gewerkschaft

Erziehung und Wissenschaft
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„Templiner Manifest – 
Traumjob  
Wissenschaft“
Mit dem Templiner Manifest hat die GEW 2020 
ihre Kampagne für den Traumjob Wissenschaft 
gestartet. Darin werden zehn Eckpunkte für eine 
Reform von Personalstruktur und Berufswegen in 
Hochschule und Forschung formuliert. Es kann 
beim GEW-Hauptvorstand angefordert werden 
unter: broschueren@gew.de

ZEHN JAHRE TEMPLINER MANIFEST

DER WEG ZUM 

TRAUMJOB WISSENSCHAFT

DUZ SPECIAL

DUZ SPECIAL BEILAGE ZUR DUZ // MAGAZIN FÜR WISSENSCHAFT UND GESELLSCHAFT

10 Ja
hre

10 Ja
hre

„DUZ Special“
Das aktuelle Special der Deutschen Universitäts
zeitung (DUZ) wird von der GEW herausgegeben 
und widmet sich dem zehnten Jubiläum des  
Templiner Manifests. Die GEW wird weiter gegen 
prekäre Arbeitsbedingungen in der Wissenschaft 
kämpfen. Es kann beim GEW-Hauptvorstand 
angefordert werden unter: broschueren@gew.de

 

http://www.gew.de/wissenschaft
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Die GEW – eine starke Stimme für 
den Traumjob Wissenschaft

Mit uns
Die GEW ist die Bildungsgewerkschaft im 
Deutschen Gewerkschaftsbund. Sie organi-
siert Beschäftigte in allen Bildungsbereichen 
– von der Kita bis zur Hochschule. Zu unseren 
Mitgliedern gehören Doktorandinnen und 
Doktoranden, Postdocs, Hochschullehre-
rinnen und Hochschullehrer, Lehrkräfte für 
besondere Aufgaben, wissenschaftliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, Beschäftigte in 
Wissenschaftsmanagement und Serviceein-
richtungen, Technik und Verwaltung. Auch 
Studierende können der GEW beitreten.  
Die GEW macht sich für die Interessen ihrer 
Mitglieder stark. Und sie hilft ihnen, ihre 
Rechte zu kennen und durchzusetzen – mit 
persönlicher Beratung und gewerkschaftlichem 
Rechtsschutz. Wir sind überzeugt, dass auch in 
der Wissenschaft nicht die Ellbogenstrategie, 
sondern Solidarität zu Verbesserungen führt. 

Mit machen
Treten Sie der Bildungsgewerkschaft GEW 
bei! Als GEW-Mitglied
•	 gelten für Sie unmittelbar die von den Ge-

werkschaften ausgehandelten Tarifverträge,

•	 können Sie den gewerkschaftlichen Rechts-
schutz in Anspruch nehmen,

•	 erhalten Sie jeden Monat die Zeitschrift  
„E&W – Erziehung und Wissenschaft“ sowie 
die Zeitung Ihres GEW-Landesverbands,

•	 sind Sie kostenlos berufshaftpflichtver
sichert,

•	 können Sie Seminarangebote nutzen und 
Materialien zu zahlreichen Themen aus 
Bildung und Wissenschaft erhalten,

•	 können Sie sich mit Ihren Kolleginnen und 
Kollegen gewerkschafts- und bildungs
politisch engagieren. 

Mitglied werden 
unter: www.gew.de/mitglied-werden

Weitere Informationen und den kostenlosen 
GEW-Newsletter Hochschule und Forschung 
gibt es unter: www.gew.de/wissenschaft 

„Templiner Manifest – 
Traumjob  
Wissenschaft“

 

http://www.gew.de/mitglied-werden
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